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Die deutſche Kriegsmacht ſeit dem Herbſte 1889

Halle 6 Mai
Bis zum Entſtehen des neuen deutſchen Reiches deckten ſich

im preußiſchen Heerweſen im allgemeinen die Armeekorps und
Provinzialbezirke Zugleich war die muſterhafte reglementsmäßige
Zuſammenſetzung der einzelnen Korps unter einander gleich Der
erſte Riß in dies bewährte Gefüge geſchah nach dem franzöſiſchen
Feldzug durch die Verlegung einzelner Truppentheile in die Reichs
lande Aber noch viel größer wurden die Uebelſtände welche die
Ungleichmäßigkeit in Stärke und Zuſammenſetzung mit ſich brachte
durch die Neubildungen in den Jahren 1881 und 1887 und die
mit letzteren verbundene ſtärkere Belegung von Elſaß Lothringen
Neben dem 2 Armeekorps mit 33 Bataillonen dem 1 mit 31
ſtanden ſolche mit 25 Dieſe Verhältniſſe bei deren Darlegung
wir einem Aufſatze des Majors Joſeph Schott über die
deutſche Kriegsmacht ſeit dem Herbſt 1889 folgen
welcher in dem Maiheft von Unſere Zeit erſcheinen wird und
in den Aushängebogen vorliegt mußten um ſo mehr den Wunſch
nach Abhilfe erwecken wenn man einen Blick auf die viel günſtigeren
Verhältniſſe der Nachbarſtaaten warf Major Schott zeichnet
dieſe folgendermaßen

Vor den andern iſt es Frankreich welches in ſeinen 18
europäiſchen Armeekorps eine nahezu vollkommene Gleichförmigkeit
beſitzt die erſt in neuerer Zeit durch die Abzweigung von
JägerBataillonen zu beſonderen Zwecken eine geringe Beeinträch
tigung erfahren hat Daneben iſt die Aufſtellung der Kavallerie
Diviſionen unabhängig von den ArmeekorpsVerbänden bereits
im Frieden durchgeführt nicht minder ſind die zur Unterſtützung
jener beſtimmten Jäger Bataillone ſelbſtändig verblieben ebenſo
hat man gelegentlich der Umbildung der Jnfanterie von 1887
die Beſetzungen der zahlreichen Befeſtigungen der Oſt und
Südoſtgrenze durch gleichfalls außerhalb der Armeekorps Ver
bände verbliebene JnfanterieRegimenter von Anfang an ſicher
geſtellt deren ſpätere Ablöſung durch Territorial Truppentheile
bei glücklichem Verlaufe der Operationen keinen Schwierigkeiten
unterliegt Der franzöſiſche Kriegsminiſter würde einen großen
Fehler begehen wenn er dem Drucke einer einſichtsloſen Preſſe
folgend lediglich aus Eiferſucht gegen Deutſchland dieſe Truppen
in einen Korpsverband ſchmieden wollte deſſen Bedeutung mit
der Mobilmachung erlöſchen würde Jn Rußland bilden die
Infanterie und Kavallerie Diviſionen die Einheiten welche in
ſich ganz gleichmäßig geſtaltet und dementſprechend mit Feld
artillerie ausgeſtattet ſind Dieſe Einheiten waren bis zum
Winter 1888 in ganz willkürlicher Weiſe zu Armeekorps zu
ſammengefaßt der gedachte Zeitpunkt hat in dieſer Hinſicht einen
weſentlichen Fortſchritt gebracht der Abſchluß kann aber erſt
erwartet werden wenn über die zur Zeit außer Korpsverband
ſtehenden Diviſionen Verfügung getroffen wird was wieder mit
der Durchführung der militäriſchen Organiſation der kankaſiſchen
Bevölkerung zuſammenhängt Jnwieweit der Zuſammenhang
der KavallerieDiviſionen mit den Armeekorps im Kriege auf
recht erhalten wird läßt ſich nicht überſehen in der Hauptſache
werden die erſteren wohl zunächſt eine ſelbſtändige Verwendung
finden worauf auch die noch im Gange befindliche Ausgeſtal
tung der Schützenbrigaden die den ſelbſtändigen Kavuallerie

Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

58 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wir werden ja ſehen ob Sie ſich in einer Stunde und

vor denjenigen Perſonen welche ein Recht auf Jhre Ent
ſchuldigungen haben gegen meine Anklage werden verthei
digen können vor allem gegen den Verdacht einen Theil
der letzten Nacht in einem verborgenen Schlupfwinkel in der
Geſellſchaft eines Raubmörders und ſeines Komplicen zuge
bracht zu haben

Hirnverbrannte Narrheit knirſchte der Franzoſe und
ſeine Zähne preßten ſich in namenloſer Wuth aufeinander

rm ich will verflucht ſein wenn ich Euch das nicht ge
denke

Er wendete ſich kurz um und ſchlug den nämlichen Fuß
pfad ein welchen vor wenigen Minuten Graf Egon und ſein
Segleiter gegangen waren Der Bildhauer zögerte einen
Augenblick ob er ihn nicht gewaltſam zurückhalten und ihn
auf eigene Fauſt zu ſeinem Gefangenen machen ſollte aber
er dachte an das Verſprechen welches er ſeinem armen
reunde gegeben hatte die Entdeckung vor jedem anderen

als der Familie des Grafen Holzhauſen geheim zu halten
und ehe er ſich noch hätte darüber klar werden können ob

ein Bruch dieſes Verſprechens durch die Umſtände gerecht
fertigt ſchien war der entlarvte Betrüger bereits ver
chwunden

Mit der wilden Haſt eines Verfolgten war er davonge
eilt dem Fahrwege zu auf welchem die Wagen hielten
Graf Egon und der ihm befreundete Offizier erwarteten
ihn dort bereits mit Ungeduld aber Bruno dachte
in daran den Heimweg in ihrer Geſellſchaft zurückzu
gen

Jch habe Kopfſchmerzen und werde zu Fuß in die Stadtgehen I d e nen zu ihren Abſchiedsgruß kaum er

ä

Diviſionen als Rückhalt dienen ſollen deutet Jm Gegenſatze
zur bisherigen deutſchen Gliederung hat Rußland die volle
Gleichförmigkeit der eigentlichen Einheiten in den Diviſionen der
beiden Waffen voraus Jn OeſterreichUngarn wurde vor einem
halben Jahrzehnt das Territorialſyſtem angenommen von dem
nur mit Rückſicht auf das zur Beſetzung der occupirten Pro
vinzen abgezweigte 15 Armeekorps abgewichen iſt Hinſichtlich
der erſten 14 Armeekorps wurde im Jahre 1889 eine nahezu
vollkommene Gleichheit in der Zahl der Jnfanterie Diviſionen
welche nur bei einem einzigen Korps 3 ſonſt durchweg 2 be
trägt erlangt Aehnliches gilt für die Feldartillerie während
bei der Kavallerie ſtrategiſchpolitiſche Rückſichten eine theilweiſe
Vereinigung der Brigaden zu Diviſionen veranlaßt haben Die
Brigaden der Infanterie zeigen in ihrer Zuſammenſetzung noch
manche Ungleichheiten welche erſt verſchwinden dürften wenn
die Regimenter unter entſprechender Vermehrung der Geſammt
zahl auf die zweckmäßigere Zahl von 3 Batailllonen ſtatt 4
zurückgeführt ſein werden

Major Schott legt nun eingehend dar wie Deutſchland durch
das Septennatsgeſetz in den Mitteln den Uebelſtänden ſeiner
Heereseintheilung abzuhelfen und zu den bewährten altpreußiſchen
Grundſätzen zurückzukehren ſehr beſchränkt war Vor Allem die
Ausſtattung mit der nöthigen Feldartillerie bot die größten
Schwierigkeiten Man mußte ſich ſchließlich zu Maßregeln ent
ſchließen welche eine nicht nur ganz ungleichmäßige ſondern bei
den meiſten Armeekorps die Mobilmachung aufs äußerſte erſchwerende
Eintheilung der Feldartillerie herbeiführten Gleichwohl iſt durch
die endgiltigen Neubildungen unſere ſtrategiſche Lage gegen Oſten
und Weſten eine ungleich vortheilhaftere geworden die noch ge
winnen wird wenn ſich die gehörige Ausſtattung der Armeekorps
mit den Spezialwaffen wird haben ermöglichen laſſen Der Art
der Bildung der neuen Armeekorps widmet Major Schott noch
nähere Erörterungen

Die ſogenannte Theilung des 15 Armeekorps vollzog ſich
verhältnißmäßig einfach da bereits 3 Diviſionen an Jnufan
kerie beſtanden und zu der für das 16 Armeekorps nen zu bil
denden Diviſion es nur der Aufſtellung einer Brigade
bedurfte indem die königlich baieriſche Beſatzungs Brigade in
Metz die zweite Brigade derſelben zu bilden hatte So genügte
die Heranziehung zweier Jnfanterie Regimenter darunter eines
aus am Rhein ſtehenden vierten Bataillonen neu gebildeten zu
voller Ausſtattung mit Jnfanterie des mit dem Sitze des
Generalkommandos in Metz die Beſatzung von Lothringen bil
denden 16 Armeekorps wobei ſogar eine Brigade ein drittes
Regiment erhielt Das 15 Armeekorps behielt in der Haupt
ſache die beiden anderen Diviſionen bei und vervollſtändigte ſich
an Jnfanterie durch ein aus vierten Bataillonen darunter zwei
heſſiſche neu aufgeſtelltes Regiment Jnfolge der Beibehaltung
eines im Elſaß ſtehenden königlich ſächſiſchen und desgleichen
königlich württembergiſchen Jnfanterie Regiments konnten zwei
Brigaden den bisherigen Stand von drei Regimentern behaupten
Die Bildung der jetzt für beide Armeekorps nothwendigen
vier Kavallerie Brigaden eine mit einem baieriſchen als drittem
Regiment vollzog ſich durch Auflöſung ves Verbandes der
beſtehenden Kavallerie Diviſion und unter Heranziehung eines
brandenburgiſchen Ulanen Regiments Mit Feldartillerie wurde
das 16 Armeekorps nur nothdürftig ausgeſtattet indeß Für
ſorge getroffen daß jedes der beiden Grenzarmeekorps eine
reitende Abtheilung in ſeinen Verband aufnahm Das Pionier

widernd als ſich die Pferde ihres Wagens jetzt zu raſchem
Laufe in Bewegung ſetzten Er ſah ihnen nach bis ſie
hinter der nächſten Biegung des Weges verſchwunden waren
dann trat er ſtatt auf der näheren und bequemeren Chauſſee
zu bleiben auf einem anderen Pfade wieder in das Gehölz
zurück und näherte ſich langſam auf beträchtlichen Umwegen
der Stadt

Mit Hilfe des herbeigerufenen Kutſchers hatten unter
deſſen der Arzt und die beiden Sekundanten den Körper des
bewußtloſen Profeſſors aufgehoben und unter Aufwendung
äußerſter Vorſicht zum Wagen getragen wo man
alle im Bereich der Möglichkeit liegenden Vorkehrungen
getroffen hatte ihn vor ſtärkeren Erſchütterungen zu be
wahren

Zum Glück war die abgelegene Waldparthie während
der ganzen Zeit völlig menſchenleer geblieben und ſelbſt das
Geräuſch des weithin hallenden Piſtolenſchuſſes hatte weder
einen Neugierigen noch einen Sicherheitsbeamten herbeige
lockt Unbehelligt und unbemerkt konnte auch der Wagen
mit dem Verwundeten den Platz verlaſſen und bald herrſchte
an der nnglückſeligen Stelle wieder die ganze unheimlich
tiefe Ruhe eines düſteren und windſtillen Wintermorgens

XXVI
Höchſt erſtaunt und nicht ohne einen gewiſſen Unwillen

hatte Frau Behrend den Kopf geſchüttelt als ihr Fräulein
Helene mittheilte daß ſie in der Begleitung des Profeſſors
am Sonnabend Morgen eine eine Spazierfahrt zu unter
nehmen gedenke Auch an dieſem Morgen ſelbſt ließ ſie es
an Warnungen nicht fehlen da ihr das Ausſehen des
jungen Mädchens und der beſtändige Wechſel der Farbe auf
ihrem Geſicht kaum eine Beſtätigung dafür ſein konnten

tumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zſcherben Zörbig

Bataillon war für das neue Armeekorps bereits vorhanden der
Bedarf an Train konnte nur vorläufig gedeckt werden Das
14 Armeekorps vervollſtändigte ſich für das an das 16 abge
gebene preußiſche Jufanterie Regiment durch Aufſtellung eines
neuen badiſchen aus vierten Bataillonen 3 preußiſche 1 mecklen
burgiſches im oberen Elſaß mit unmittelbarer Unterſtellung
unter das Generalkommando des 14 Armeekorps Eine
genügende Erklärung dieſer Maßregel ergiebt ſchon der Blick
auf das den Standorten vorliegende Vogeſengebiet auch ohne
auf die ſchon von länger ſich herſchreibende Anſammlung frau
zöſiſcher Jäger Bataillone an der Oſtgrenze welche weiterer
Verſtärkung entgegengehen beſonderes Gewicht zu legen Weſent
lich größere Schwierigkeiten ergab die Aufſtellung des 17 Armee
korps in Weſtpreußen Generalkommando Danzig Eine kurze
Betrachtung der jenſeitigen Greuzbeſetzung diene als Mittel zur
weiteren Orientirung Von ruſſiſcher Seite werden die Grenzen
von Oſt und Weſtpreußen durch vier auf dem Bogen Libau
KownoLomſhaLipno vertheilte KavallerieDiviſionen welche eine
kriegsbereite Stärke von 64 Schwadronen 8 reitenden Batterieen
darſtellen unmittelbar umklammiert denſelben wird durch 2 dem
nächſt zu verdoppelnde SchützenBrigaden zu je 8 Bataillonen
eine Unterſtützung Dazwiſchen und dahinter gruppiren ſich nicht
weniger als 7 Jnfanterie Diviſionen im Ganzen 112 Bataillone
42 Batterieen Wieweit die Kriegsbereitſchaft der letztern zur
Zeit geſteigert iſt kann nicht völlig überſehen werden es ſteht
aber feſt daß ein Theil der Batterieen zum mindeſten die kriegs
mäßige Zahl der Geſchütze hat Dieſe un verhältnißmäßig ſtarke
Grenzbeſetzung ſchreibt ſich in der Hauptſache ſchon von länger
her ſie war weniger bedenklich ſolange die politiſchen Be
ziehungen zu Rußland freundſchaftliche waren Mit dem Erkalten
derſelben begannen auf deutſcher Seite die Gegenmaßregeln
zunächſt in ſehr mäßigem Tempo Sie beſchränkten ſich beim
1 Armeekorps auf die Verſtärkung der Kavallerie unter Ver
einigung zu einer KavallerieDiviſion 1885 und die Verſchiebung
von Truppen nach der Südgrenze der Provinz Oſtpreußen hin
wo unter anderm Allenſtein zu einem Standorte aller drei
Hauptwaffen erhoben wurde Das 1887 nicht unweſentlich ver
ſtärkte 2 Armeekorps ſchob ſich mehr als bisher in die Provinz
Weſtpreußen hinein wo es zugleich die vom 1 Armeekorps
weggezogenen Truppentheile erſetzte Jmmerhin boten das 1
und 2 Armeekorps ungeachtet ihrer erhöhten Truppenzahl nicht
die genügenden Mittel um ohne weitere Zuhilfenahme das in
Weſtpreußen aufzuſtellende 17 Armeekorps auszuſtatten Es
wurde auf überſchießende Truppentheile der Jnfanterie bezw
Kavallerie im Bereiche des 5 und 6 Armeekorps zurückgegriffen
deren Bezirke zwar auch an die ruſſiſche Grenze ſtoßen denen
gegenüber die dortige Grenzbeſetzung aber weniger bedrohlich
erſcheint Das neue 17 Armeekorps hat ſeine Standorte
weſentlich in der Provinz Weſtpreußen nur an zwei Stellen
greift es in die Nachbarprovinzen Pommern bezw Oſtpreußen
auch mit ſeinen Ergänzungsbezirken hinein während der weſt
lichſte Theil der Provinz Weſtpreußen dem Erſatzbezirke des
2 Armeekorps verbliebeu iſt Ju ſtrategiſcher Hinſicht wird das
neue Armeekorps ſeine erſte Aufgabe in dem Feſthalten der wich
tigen Weichſelübergänge finden Dem 1 Armeekorps dient es
gleichſam als Rückhalt bei einem Angriff auf letzteres von
Oſten her beſonders günſtig aber iſt das neue Armeekorps für
eine Offenſive gegen das Königreich Polen vertheilt

zu dem ſie ja auch vielleicht gar nicht berechtigt war wahr
ſcheinlich ſchlimmeren Einfluß auf die Gemüthsſtimmung
des Mädchens üben würde als die kurze Fahrt ihrem
Körper ſchaden konnte ſo gab ſie nach und war Helenen
ſogar ſelbſt beim Ankleiden behilflich Schon eine Viertel
ſtunde vor der feſtgeſetzten Zeit harrte das junge Mädchen
in Hut und Mantel auf das Erſcheinen des Profeſſors
und ihre Angſt und Unruhe äußerten ſich immer lebhafter
als derſelbe nicht erſchien

Sollte er ihre Verabredung vergeſſen haben Das war
bei der ganzen Art ſeines Weſens nicht anzunehmen ja es
erſchien ihr völlig unmöglich und ſo konnten ihn nur Krank
heit oder eine andere dringende Verhandlung abgehalten
haben zu erſcheinen Was aber ſollte ſie nun beginnen
Ebenſo vergeblich wie ſie jetzt auf den Profeſſor wartete
ja in den nämlichen Minuten Bruno auf ſie und die Mit
theilungen welche er ihr zu machen hatte waren ſicherlich
von der bedeutſamſten Wichtigkeit Verſäumen durfte ſie
dieſe Zuſammenkunft unter keinen Umſtänden denn auch ihr
Herz war es welches ſie zu derſelben trieb und deutlicher
als jemals ſtand gerade an dieſem Morgen die Erinnerung
an die Sterbeſtunde des alten Weißberger und an das Ver
ſprechen welches ſie ihm damals gegeben vor ihrer Seele
Als die Zeiger unerbittlich immer weiter über die beſtimmte
Stunde hinaus vorrückten ohne daß der Profeſſor oder auch
nur eine Nachricht von ihm gekommen wäre litt es ſie
nicht länger in der qualvollen Unthätigkeit des vergeblichen
Harrens

Sie erhob ſich und bat die verwunderte Frau Behrend
ihr einen Wagen holen zu laſſen da ſie die Spazierfahrt
allein anzutreten wünſche und als die alte Dame einige
Einwendungen dagegen erhob wiederholte ſie ihre Bitte mit

ſie aber ſah daß ſie es mit einem beſtimmten feſt gefaßten
daß ſie einer ſolchen Anſtrengung bereits gewachſen ſei Als

Entſchluß zu thun habe und daß ein weiterer Widerſpruch

zitternder Stimme und mit Thränen in den Augen
Sie ſind noch ſehr reizbar und nervös mein liebes

Fräulein ſagte die würdige Matrone mit aufrichtiger Be
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Seite 2 Mittwoch
Politiſche Aeberſinht

Deutſches Reich
Berlin 5 Mai Hofnachrichten Jm Laufe des

geutigen Vormittags arbeitete der Kaiſer im Neuen da bei
Potsdam mit dem Geheimen Civil Kabinet und nahm einige Vor
träge entgegen Dem Vernehmen nach gedenkt der Monarch
morgen früh nach Berlin zu kommen im königlichen Schloſſe
einige Regierungsangelegenheiten zu erledigen und ſpäter im Weißen

Saal des königlichen Schloſſes den Reichstag in Perſon zu er
öffnen Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen
treffen von Kiel kommend morgen früh 6 Uhr auf der Lehrter
Bahn in Berlin ein und werden für die Dauer ihres Aufent
haltes im hieſigen königlichen Schloſſe Wohnung nehmen Zu
gleich mit denſelben trifft auch die Erbprinzeſſin von Sachſen
Meiningen wieder in Berlin ein

Gur bevorſtehenden Reichstagseröffnung und
Präſidentenwahl Einzelne ſüddeutſche Abgeordnete ſind
zur morgigen Reichstagseröffnung bereits hier eingetroffen
Jm Uebrigen herrſcht in den Räumen des Reichstags Gebäudes
noch wenig Leben Zur Eröffnungsfeierlichkeit im weißen Saale
iſt der Andrang ſehr ſtark da der Kaiſer wie voraus zu ſehen
war den erſten unter ſeiner Regierung neugewählten Reichstag in
Perſon durch Verleſung der Thronrede eröffnen wird Es iſt das
zugleich die erſte Thronrede die ohne Betheiligung des Fürſten
aufgeſetzt worden iſt Daß ſie jedoch ein vollſtändiges Regierungs

Programm entwickeln werde wie mehrfach gemeldet worden iſt
wird einem Korreſpondenten der Magdb Ztg als eine irrige
Angabe bezeichnet Bereits eingegangen ſind im Reichstagsbureau
die Gewerbeordnungsnovelle Arbeiterſchutzvorlage und der
Gewerbegerichtsgeſetzentwurf Heute findet eine außer
ordentliche Bundesrathsſitzung ſtatt welche ſich in erſter Linie mit
dem Militärgeſetze zu befaſſen hat vielleicht auch ſchon mit
dem Kolonialnachtragsetat für Oſtafrika Jedenfalls werdenbeide Vorlagen dem Reichstage ſchon in der erſten Woche ſeines

Tagens zugehen können Der Nachtragsetat wegen Erhöhung der
Beamtengehälter iſt dem Bundesrathe noch nicht zuge
gangen Bezüglich der Präſidentenwahl im Reichstag
ſteht jetzt mit ziemlicher Sicherheit feſt daß die Konſervativen aus
ihren Reihen den Präſidenten Herrn von Levetzow nicht
als den konſervativen Kandidaten ſondern als den Vertrauens
mann der Kartellparteien ſtellen werden Die Würde des erſten
Vizepräſidenten ſoll Herrn von Heeremann oder auch dem
Grafen Balleſtrem zugedacht ſein Den zweiten Vizepräſidenten
wird dann die deutſch freiſinnige Fraktion vermuthlich in der
Perſon des Herrn Hänel ſtellen Alle dieſe Abmachungen be
dürfen natürlich morgen und in den nächſten Tagen noch der for
mellen Zuſtimmung der Fraktionen welche ſofort zu Berathungen
hierüber zuſammentreten werden

Der Reichsanzeiger über die Militär Vor
lage Der heutige Reichsanzeiger meldet Die zu erwartende
Militärvorlage bezweckt die nothwendig gewordene Verſtärkung
der Feldartillerie durch Formation von 70 Batterieen mit Ab
theilungsſtäben außerdem die Ergänzung der neu errichteten
zwei Korps an Spezialtruppen Die bisherigen Verſtärkungen der
Artillerie erfolgen unter Schwächung der Jnfanterie bei feſtge
haltener Präſenzziffer Die Verhältniſſe der Nachbarn geſtatten
ferner ſolche Schwächungen nicht und es wird daher eine neue
Präſenzziffer gefordert Ferner ſtehen in Ausſicht Etatserhöhungen
bei der Infanterie und Kavallerie an der Weſt und Oſtgrenze
die bei Eintritt eines Krieges ohne die Reſerven abzuwarten an
die Grenze vorzurücken und feindliche Einfälle abzuwehren beſtimmt
ſind hierfür iſt ein höherer Präſenzſtand erforderlich Da in den
Reichslanden bereits ein erhöhter Etat für die Jnfanterie mit Aus
nahme der Jägerbataillone beſteht wird für die Kavallerie eine
Erhöhung als erforderlich erachtet Auch an der Oſtgrenze wenn
auch in geringerem Maße ſind Etatsverſtärkungen beabſichtigt welche
die Sicherheit der Grenzprovinzen erhöhen Eine weitere Forderung
wird bedingt durch Neuformation einer fünften baieriſchen Diviſion
und gleichmäßige Gliederung der größeren Schlachtenkörper Die
Grundlage der Friedensausbilduug wie der Führung im Kriege die in
Sachſen bereits erreicht iſt in Preußen durch die beiden neuen
Korps angeſtrebt wird ſoll hierdurch für Baiern hergeſtellt werden
Für die Unteroffiziere iſt der Einführung von Dienſtprämien ent
gegenzuſehen Die für ſämmtliche beabſichtigte Maßnahmen er
forderliche Summe wird 18 Millionen jährlich nicht überſteigen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung Die
Nordd Allg Ztg kündigt in ihrem heutigen Leitartikel an daß

ſie den offiziöſen Charakter ablegen und fortan die
Politik der Deutſchkonſervativen unterſtützen werde Es
heißt in dem Artikel

Mit den Deutſchkonſervativen hat die Nordd Allgem Ztg
die ganzen verfloſſenen Jahre hindurch treu an den im Pro
gramm von 1876 ausgeſprochenen Grundſätzen feſtgehalten und
in allen Kämpfen welche die Partei mit prinzipiellen Gegnern

ſorgniß Wenn ſchon der Gedanke eine ſo bedeutungsloſe
Sache wie es eine Spazierfahrt iſt für heute aufzugeben
Sie in eine ſolche Erregung zu verſetzen vermag ſo iſt es
mit Jhren Kräften ganz gewiß noch recht ſchwach beſtellt
Jch will Sie ja nicht zurückhalten denn Sie ſind Herrin
Jhrer Handlungen aber Sie ſollten wenigſtens das
Mädchen zur Begleitung mitnehmen

Nein nein ſagte Helene mit herzlicher Bitte Die
Gegenwart des Mädchens würde mich nur noch nervöſer
machen Laſſen Sie mich nur diesmal nach meinen
Wünſchen handeln liebſte beſte Frau Behrend und ſeien
Sie verſichert daß mir unterwegs auch wenn ich allein bin
kein Leid geſchehen wird

Wenn auch die Bedenken der alten Dame keineswegs
beſeitigt waren erkannte ſie doch daß es umſonſt ſein
würde noch weiter zu widerſprechen und ſchickte das
Mädchen zu einem nahe gelegenen Droſchkenplatz Wäre
ſie ſelbſt nicht durch zwingende Umſtände zu Hauſe zurück
gehalten worden ſo hätte ſie es ſich gewiß nicht nehmen
laſſen die ihrer Obhut Uebergebene zu begleiten aber ſie
mußte darauf verzichten und ſich darauf beſchränken der
Davonfahrenden ihre beſten Wünſche mitzugeben uud ſie zu
einer recht baldigen Rückkehr zu ermahnen Kam es doch
ſeltſamerweiſe in dem Augenblick da ſie Helenens Hand in
der ihrigen hielt wie eine Ahnung über ſie daß ſie ſie nie
mals wiederſehen ſollte

Auch Helenens Stimmung hatte nichts von der freudigen
Genugthuung über einen erfüllten Wunſch Sie wußte daß
es kein wonnevolles Wiederſehen war dem ſie entgegenging
und daß ihr jetzt vielleicht die ſchwerſte Stunde ihres ganzen
Lebens bevorſtand Aber ſie hatte ſich vorgenommen
muthig und gefaßt zu ſein was auch immer geſchehen
möge und trotz der Schwäche die von ihrer KrankheitAnlcgeblieben war glaubte ſie ſich ſtark genug dieſen Vor

ſatz zur Durchführung zu bringen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zu beſtehen hatte hat unſer Blatt Schulter an Schulter mit
den Männern gefochten mit denen ſie an der grundlegenden
Schöpfung des Jahres 1876 ſich eins gefühlt hatte Wenn
dieſe Jdentität der Ziele und des Strebens in den vergangenen
Jahren nicht auch in einer organiſchen Verbindung mit der

Parteiorganiſation z Ausdruck gekommen iſt ſo lag das vor
nehmlich in dem beiderſeitigen Wunſche aus den traditionellen
Beziehungen der Nordd Ällgem Zig zu der führenden Stelle
der Reichspolitik nicht Mißverſtändniſſe aufkommen zu laſſen
welche in dem allſeitigen Verhältniß in keiner Weiſe begründetgeweſen wären Dieſe Bedenken walten nicht mehr ob und es

erſcheint vielmehr mit dem Beginn einer neuen Reichstags
periode ein organiſches Zuſammenwirken mit der Partei deren
Grundſätze wir ſtets vertreten haben nicht blos möglich ſondern

uch für die Vertretung dieſer Grundſätze nützlich Aufrichtig
den politiſchen Freunden ergeben aber ſtets eingedenk ihres
jederzeit unentwegt feſtgehaltenen Grundſatzes alle Verantwort
lichkeit für das von ihr Geſagte nur auf die eigenen Schultern
zu nehmen wird die Nordd Allg Ztg deshalb von nun an
n Zukunft in dauernder Fühlung und Verſtändigung mit der

Partei und deren parlamentariſchen n x bemüht ſein
die Deutſchkonſervativen in ihrer Arbeit für Gott Kaifer und
Vaterland auf Grundlage des Programms von 1876 zu unter
ſtützen und zu fördern

Nilitäriſches Die Nachrichten über die Neu
Uniformirung der Armee über Beſeitigung von hellem Leder
eug und blankem Beſchlag die in einigen Blättern veröffentlicht warennd wie die Poſt ſchreibt nicht zutreffend Allerdings

waren im Kriegsminiſterium derartige Veränderungen in Er
wägung gezogen von der Ausführuug derſelben iſt aber wieder
Abſtand genommen worden

re ehe zwiſchen Artillerie und Jnfanterie Feuer Die Kr Ztg ſchreibt Heute Montag und
morgen Dienstag findet auf dem Artillerieſchießplatz zu Jüter
bog ein Vergleichsſchießen zwiſchen Artillerie und Jnfanterie
feuer ſtatt Es handelt ſich hauptſächlich darum feſtzuteden
wie ſich die Wirkung des Jan eher 88 auf weite Ent
fernungen gegen unbekannte Ziele im Verhältniß zu Artillerie
feuer auf gleiche Entfernung und Ziele ſtellt Zu genanntem
Zweck haben ſich die Offiziere der Militärſchießſchule der Gewehr
Prüfungskommiſſion ſowie die zur Zeit zur Schießſchule in
Spandau kommandirten Offiziere und zwar 30 Hauptleute
30 Premier und 30 Secondelieutenants nach Jüterbog begeben

Expedition Peters Dem geſchäftsführenden Aus
ſchuß des deutſchen Emin PaſchaKomitees iſt der telegraphiſch be
reits angekündigte Brief des Herrn Dr Peters nunmehr zuge
gegangen Derſelbe iſt datirt Kapté in Kamaſſia den
16 Januar 1890 Baringo Nyanza und enthält kurze
Mittheilungen über den Verlauf der Expedition Danach iſt
Dr Peters den ganzen Tanga bis in deſſen Quellgebiet hinauf
marſchirt Vom 16 bis zum 26 November lagerte die Expedition
in dem Bergland Mumoni und verſuchte dort eine Brücke über
den reißenden Tanga zu ſchlagen Als dieſer Verſuch zweimal
geſcheitert war zog die Expedition am rechten TanaUfer entlang
nach Kikuju und durch Leikipig bis zum Baringo See Der
Marſch war durch vielfache fe mit den Eingeborenen er
ſchwert Am 22 Dre fand bei Elbejet am Ngare Gobis ein
erbittertes Gefecht mit den Maſſais ſtatt in welchem ein Askari
der Expedition an der Seite von Peters fiel Auch in der Chriſt
nacht hatte die Expedition einen Ueberfall durch die Maſſais zu
beſtehen Am 7 Januar traf dieſelbe in Nyemps am Baringo
See ein von wo ſie am 13 Januar nach dem Viktoria Nyanza
aufbrach Die Kolonne beſtand am 16 Januar außer Dr Peters
und Lieutenant v Tiedemann noch aus 50 Trägern 10 Soldaten
3 Kameelführern 2 Küchenjungen und 3 Dienern ſie führte
2 Kameele 6 Eſel und 315 Schafe mit ſich Ueber Emin
Paſcha hatte Dr Peters als er ſchrieb noch keine Nachricht
er hoffte in 9 Tagen in Kabaras Kavirondo zu ſein und am
ViktoriaNyanza etwas über Emins Schickſal zu erfahren Daß
die Expedition in Kavirondo angekommen hat bekanntlich ein

en aus Mombaſſa auf Grund einer von Herrn Ehlers
r a wandjqaro empfangenen Nachricht bereits gemeldet Anm
er Red

Altenburg 5 Mai Der zu Ehren des Kaiſers veran
ſtaltete Aufzug der altenburgiſchen Bauern hatte von dem
prächtigſten Wetter begünſtigt einen glänzenden Verlauf Der
Monarch empfing eine Abordnung der Bauern welcher er ſeinen
Dank ausſprach Später fand eine Umfahrt durch die feſtlich
eſchmückte Stadt ſtatt wobei der Kaiſer überall mit enthuſiaſtiſchemJubel begrüßt wurde Um 8 Uhr erfolgte die Abreiſe Kaiſer

Wilhelms
München 5 Mai Der Prinz Regent hat wie nun

mehr offiziell mitgetheilt wird die Verleihung der Rechte einer
Privat Kirchen geſellſchaft an die Altkatholiken auch auf
die Diözeſen Bamberg Augsburg Paſſau Speyer und Würzburg
ausgedehnt

g ver ſollte ſie ihre Kräfte nicht dennoch weit überſchätzt
aben

Sie ſelbſt war es welche ſich dieſe bange Frage vor
legte als ſie vor dem wohlbekannten freundlichen Vorder
häuschen aus dem Wagen ſtieg und ſich anſchickte die
Treppen zu erſteigen Jhre Kniee bebten und ihr Herz
ſchlug ſo haſtig daß ſie faſt den Athem verlor und ſich
wiederholt an dem Geländer feſthalten mußte um einen
heftigen Schwindelanfall vorübergehen zu laſſen

Jhre gutmüthige Hauswirthin die ſie ſeit einer ſo
langen t nicht mehr geſehen hatte öffnete ihr die Thür
und hieß ſie in ihrer redſeligen Weiſe mit einer Art von

e Rührung willkommen
Ach Du mein lieber Himmel Fräulein Helene Sie

ſind es wirklich So hat der junge Herr alſo recht gehabt
und mir nichts wie ich ſchon glauben wollte
als er ſagte das Fräulein habe ihn hierher beſtellt und er
müſſe es hier erwarten Nein aber wie verändert Sie
ausſehen wie ſchmalwangig und wie bleich Die gute Dame
bei der Sie verpflegt wurden hat mir Jhre Krankheit freilich
wohl mittheilen laſſen aber daß es Sie ſo ſehr mitnehmen
würde hätte ich doch nicht gedacht Und Sie waren doch
vorher ſo friſch und blühend Mir iſt noch immer als
wenn ich es gar nicht glauben könnte

Während dieſes Redeſtroms hatte die biedere Frau
Helene welche ſo angegriffen war daß ſie kaum ein Wort
hervorzubringen vermochte in ihr Zimmerchen geführt und
ſich dann mit außerordentlicher Haſt und unter lauten
Schreckensrufen entfernt da aus der Küche ein ſehr ver
dächtiger Geruch von angebrannter Milch zu dringen ſchien
Die Thür war hinter ihr zugefallen und Helene ſah ſich
mit dem Manne der ſie ſeit geraumer Zeit erwartet hatte
allein

Fortſetzung folgt

Nr 1057 Mai
OeſterreichUngarn

Wien 5 Mai Die Miniſterkonferenuzen in Ange
legenheit der Delegationsvorlagen wurden heute Mittag im neuen
Miniſterrath unter Vorſitz des Kaiſers endgiltig abgeſchloſſen die
ungariſchen Miniſter kehren heute Abend nach Peſt zurück

Ueber die jüngſten Berathungen anläßlich des gemein
ſamen Voranſchlages verlautet das der Kriegsminiſter einen
außerordentlichen Kredit von 22 Mill verlangte Dieſe Summe
wurde in Folge der Einſprache der beiden Finanzminiſter auf
12 Mill herabgedrückt Für rauchloſes Pulver wurden für
1890 als Nachtragskredit 2 Mill verlangt

Schweiz
Bern 5 Mai Jm Kanton Bern iſt geſtern durch die

Volksabſtimmung das fortſchrittliche Steuergeſetz verworfen
worden und 47 im Kanton Glarus die Geſetze über die obli
gatoriſche Mobiliarverſicherung und die unentgeltliche
Beerdigung Jn Baſel Stadt ſind die Stichwahlen für
den großen Rath für die Freiſinnigen Kenſis ausgefallen Jn
Zürich ſind die bisherigen Mitglieder des Regierungsrathes wieder
gewählt worden im Kantonrath erlangte die demokratiſche an
eine größere Vertretung Jn Bern und Zürich ſind die ſozial
demokratiſchen Kandidaten zum Theil durchgefallen zum Theil
kommen ſie in die Stichwahl

Frankreich
Paris 5 Mai Der Boulangismus hat geſtern hier

eine vernichtende Niederlage erlitten der Boulangismus der längſt
aufgehört hatte der Republik gefährlich zu ſein kann nunmehr
als abſolut todt gelten Jm Ganzen werden zwei Boulangiſten
in dem Gemeinderath ſitzen welchen Boulanger ſich erobern und
durch den er die Kammer bekämpfen wollte Selbſt der Bezirk
Clignancourt die Hochburg des Boulangismus hat den Exgeneral
verlaſſen und die Boulangiſten ſind daſelbſt geſtern furchtbar
durchgeprügelt worden Sonſt iſt der Tag ruhig verlaufen
Naquet der frühere Vizepräſident des nationalen Komitees kon
ſtatirt das Ende des Boulangismus in der Preſſe mit folgen
den Worten Am vorigen Sonntag konnten wir uns noch vor
reden daß ein Erfolg möglich heute iſt kein Zweifel mehr zuläſſig
ſolcher Jrrthum wäre nicht entſchuldbar ir ſind geſchlagen
gründlich geſchlagen Die republikaniſche Preſſe jubelt auf der

anzen Linie daß Paris ſich wiedergefunden habe und nunmehr
in politiſcher Uebereinſtimmung mit der Provinz ſei die Boulanger
ſchon bei den politiſchen Wahlen über Bord geworfen Jn Jerſey
iſt es zwiſchen Boulanger und dem Nattonalkomitee welches ihn
beſtimmen wollte nach Paris zurückzukehren heiß hergegangen
namentlich ſoll Déroulède Boulanger die heftigſten Vorwürfe
gemacht haben Caſſagnac der Boulanger bis zum letzten Augen
blick vertheidigte erzählt die Delegirten ſeien von der zughergige
und feigen Haltung Boulangers angewidert zurückgekehrt Man
erwartet ein Manifeſt Boulangers welches das nationale Komitee
auflöſen wird

Der Temps meldet aus Kotonu Die Armee d
Dahomeer trat den Rückzug bis 60 Kilometer nördlich von
Porto Novo an Der König führte 200 gefangene Weiber Kin
der und Greiſe mit ſich

England
London 5 Mai Die Agentur Reuter meldet an

Mombaſſa vom 4 Mai Der Vertreter der Britiſch oſtafrika
niſchen Geſellſchaft Macken zie erließ eine Erklärung wonach
fortan kein Eingeborener der Küſtenſtämme die mit der Geſell

r Verträge abgeſchloſſen als Sklave anerkannt werde
lle Sklaven ſollen ſogleich ihre Freiheit erhalten ohne Ver

gütung an die Eigenthümer

Orient
Sofig 4 Mai Das Kriegsgericht in der PanitzaAn

gelegenheit hat beſchloſſen den Prozeß am 15 Mai zn er
öffnen Die Verhandlungen ſollen öffentlich geführt wer
den

Lokales
Halle 6 Mai

Flaggenſchmuck Anläßlich des auf den heutigen Tag fallenden

8 Geburtstages Sr Königl Hoheit des Kronprinzen haben
die öffentlichen Gebäude unſerer Stadt geflaggt

Aus der Stadtverordneten Sitzung Jn der geſtrigen
Sitzung der Stadtverordneten wurde der öffentliche Verkauf des
ſtädtiſchen Poſtſtraße 11 und gr Sandberg 2 und 3 an den Meiſtbietenden vorbehaltlich der Beſchlußfaſſung
über Ertheilung des Zuſchlags genehmigt der zu erwartende Kauf
preis fließt dem Kämmereivermögen zu Jn zweiter Leſung wurde
ferner der mit dem Pächter der Stadtbahn abzuſchließende Vertrag
wegen Einführung des elektriſchen Betriebes bei der Stadt

bahn angenommen 4Jmmatrikulationen Mit dem geſtrigen Tage war an unſerer
Hochſchule die Friſt zur Jmmatrikulation für dieſes Sommerhalbjahr
abgelaufen Es wurden bisher neu eingeſchrieben 412 Studirende

Lehrlingshort Der Vorſtand des Vereins Knabenhort
hat wiederum ein neues Werk einen Lehrlingshort für die früheren

öglinge der Anſtalten in s Leben gerufen Die Anſtalt ſoll den
öglingen damit der erziehliche Einfluß mit dem Austritte aus der
chule nicht aufhöre während der Lehrlingszeit ein Hort ſein ihnen

Gelegenheit bieten auch ferner den Verkehr mit einander der ihnen
lieb rn zu pflegen ſie auf angenehme und nützliche Weiſe an
den SonntagNachmittagen unterhalten und unter Umſtänden guten
Rath und Hilfe gewähren Am vergangenen Sonntag Nachmittag
hatten ſich in den Räumen des IV Knabenhortes in der kl Klaus
ſtraße 28 frühere Schüler zuſammengefunden und groß war die Freude
des Wiederſehens In Folge des günſtigen Wetters konnte in Be
gleitung einiger Anſtaltsleiter ein Spaziergang nach der Peißnitz gemacht
werden Bei ungünſtigem Wetter wird die Zeit durch Leſen guter
Bücher durch Spiele Vorträge Geſang e ausgefüllt Seitens des
Vorſtandes war zunächſt für den Sommer eine Zuſammenkunft nach
je 4 Wochen geplant worden um zu ſehen ob das Werk Beſtand
haben würde da aber ſämmtliche anweſende Lehrlinge den Wunſch
äußerten recht bald wieder zuſammen zu kommen wird die nächſte
Zuſammenkunft Sonntag 18 d M erfolgenPatente Beim Kaiſerlichen Patentamt haben Patente ange
meldet Herr Karl Heinr Wagner hier auf eine Neuerung an Dünger
ſtreuMaſchinen Herr Alw Taatz hier auf eine Putzvorrichtung für

Getreide Dreſchmaſchinen
b Turneriſches Der Halleſche Turnverein beſchloß in

ſeiner Hauptverſammlung am Himmelfahrtstage eine Turnfahrt
nach den Mansfelder Seeen zu unternehmen Am 12 Juni ſoll
das 29 Stiftungsfeſt des Vereins gefeiert werden und wird Tags
r ein Schauturnen erfolgen Die Leitung des Turnunterricht

ſt von Herrn Lehrer Freeſe auf Herrn Lehrer P Thielike über
egangenes Fräulein Kathi Odillon Der jetzige Spielplan des Wal

hallatheaters erfährt von heute ab abermals eine be
merkenswerthe Bereicherung durch das Auftreten des längſt erwarteten71 Kathi Odillon welcher der wohlbegrindete Ruf dert

eſten und feſcheſten Geſangs Soubrette vorausgeht und welche
bis dahin das Publikum des Leipziger Kryſtallpalaſtes allabendlich zu
ſtürmiſchen Beifallsovationen hingeriſſen hat

Verſteigerung z einem r angeſtandenen Termine
wurde die der Stadtgemeinde gehörige Bauſtelle Spitze 21 ſüdlich
der Kuttelbrücke ca 193 qm gen alt umfaſſend öffentlich ver

eigert Das Beſtgebot gab Herr Th Fran mit 60 M
das qm ab
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M aus der II Gehaltsklaſſe in die Gehaltsklaſſe Ib 22

fallen ſein ſoll

Fortgange bemerkte er nicht daß ſich das Kind dem Geſchirr genähert

wurde vorgeſtern am frühen Morgen aus dem Warteſaal III und IV

Fabriken iſt nur ein Arbeiter wegen der Maifeier entlaſſen
worden

nicht bewilligt werden

ſatrreen hierſelbſt mit Ausnahme der Ringhoffer ſchen ſtellten

Nr 105 Mittwoch General Anuzeiger fur Halle und ven Gaalrretb 7 Mai Seite 3Außerordentliche Sihzung der Stadtverordneten Donners
tag 8 Mai Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentlicheSkhung 1 Abkommen mit dem Gaſtwirth Matthies wegen Straßen

Terrain 2 W von 4 neuen Klaſſen in der Volksſchule 3
Abänderung der für die zu regulirende Deſſauerſtraße feſtgeſtellten
Höhenlage und die ren bezügliche Petition 4 Bericht über die
Petition der Hausmänner in den ſtädtiſchen Schulen 5 desgleichen
über die Petition Berger Erlaß von Kanalanſchußgebühren betreffend
6 desgleichen über die Petition Schultz den Preis für Promenaden
Terrain betreffend 7 desgleichen über die Petition Lutze Serviszulage
betreffend 8 desgleichen über die Petition Deutſchbein Gewährung
einer Penſion bezw Unterſtützung betreffend 9 Bewilligung der
Koſten zur Umfriedigung der ſtädtiſchen Bauplätze an der Gut
jahrſtraße 10 Ertheilung der Decharge über die Rechnung derElementarſchulen pro 1884/85 11 Beſchlußfaſſung auf Anträge
pon den Beſitzern des Bades Wittekind 12 Terrain Entſchädigung
für zur Straße entfallendes Terrain in der Schmeerſtraße
13 Verbreiterung des Fahrdammes der Leipzigerſtraße vor den Häuſern
Nr 21 bis 27 14 Entſchädigung für das vom Grundſtück Spiegel

nung über den Bau der Bürgerſchule an der Charlottenſtraße
46 egfenveyming für Errichtung eines Steinlagerplatzes

für die geſchloſſene Sitzung 17 Anſtellung von 6 Polizei
Sergeanten 18 Anſtellung eines Aſſiſtenten beim Leihamte 19 An
ſtellung eines Aſſtſtenten im MiethsſteuerBureau 20 Anſtellung eines
Aſſiſtenten in der Stadthauptkaſſe 21 e nnerr Aſſiſtenten

t ahl eines Armenvorſteher für den 17 Bezirk 23 Wahl eines Armenvorſtehers für den
7 Bezirk Wahl r Armenvorſteher für den 15 Bezirk

Von der Taubſtummen Anſtalt Dem uns vorliegenden Be
richt für die Zeit vom 1 Januar 1889 bis 15 April 1890 entnehmen
wir Folgendes Am 15 April d J hat die Anſtalt 551 Jahre be
ſtanden und in dieſem Zeitraume 436 taubſtummen Kindern eine
Segensſtätte werden können Jm Jahre 1889 wurden 10 Kinder in
der Marktkirche durch den Anſtalts Geiſtlichen Herrn Diakonus
Grüneiſen eingeſegnet Ein Knabe mußte die Anſtalt wegen Un
fügſamkeit verlaſſen 10 neue Kinder traten ein Oſtern 1890 wurden
6 Konfirmanden entlaſſen und 11 Kinder fanden Aufnahme Ende
1889 verließ Herr Lehrer Herbſt nach dreijähriger Lehrbetheiligung
die Anſtalt und fand in der Taubſtummen Anſtalt zu Hamburg An
ſtellung an ſeine Stelle trat Herr Lehrer Gebſer bisher an der

Provinzial Taubſtummen Anſtalt Erfurt Zu dem am 1 September
1889 in der Marktkirche ſtattgehabten Genuſſe des Abendmahls hatten
ſich 85 erwachſene Taubſtumme von nah und fern an der Stätte ihrer
Bildung eingefunden Jm Jahre 1889 betrugen die Einnahmen
Mk 38654 27 die Ausgaben Mk 22 499 62 die erſteren vom 1 Januar
bis 14 April 1890 Mk 2215 25 die letzteren Mk 4933 94 Am
15 April cr war ſomit ein Kaſſenbeſtand von Mk 13 435 96 vor
handen Jnfolge des im Bericht vom Jahre 1888 ausgeſprochenen
Projekts der Errichtung eines Aſyls für alte hülfsbedürftige Taub
ſtumme ſind 1889 der Anſtalt von wegt Wohlthätern auch noch 70 Mk
ugegangen Am 15 April 1890 fand die Uebergabe der bisherigenPabatLaubſtummenAnſtalt mit dem ſchuldenfreien Grundſtück Jäger

platz 21 mit dem vorſtehenden Kaſſenbeſtande mit jenen 70 Mk und
der Anſtaltsbibliothek an die Provinz Sachſen als deren Eigenthum
ſtatt welche die Fortſetzung der Anſtalt hier übernommen hat Am
Morgen des 15 April nahm der Gründer der Anſtalt und deren bis
heriger Vorſteher Herr Klotz im Lehrzimmer von ſeinen treuen Mit
arbeitern und ſeinen väterlich geliebten taubſtummen Kindern Abſchied

b Geſangsproben Unter Leitung des Bundesdirigenten Herrn
Lehrer Francke haben die mehrere Wochen hindurch regelmäßig am
Montag Abend ſich wiederholenden Geſangsproben zu dem in Frey
burg a U ſtattfindenden Geſangsfeſte des Saaleſängerbundes
im Paradies geſtern Abend ihren Anfang genommen

c Jn dem am Böllbergerwege neu errich
teten Etabliſſement der auchfuß ſchen Brauereien iſt

n der erſte Sud gebraut worden der vortrefflich ausge

b Verluſt einer Hand Jm benachbarten Trotha hat ſich
eſtern Vormittag ein Unglücksfall ereignet durch den ein 2 jährigesKind die Tochter des Arbeiters Sch daher zeitlebens zum

Krüppel geworden iſt Ein Knecht des Fuhrwerksbeſitzers G hielt
mit ſeinem mit Mauerſteinen ſchwer beladenen Geſchirr vor einem
Ladengeſchäft um ſich durch eine Flaſche Bier zu ſtärken Bei ſeinem

hatte und wollte ruhig ſeines Weges weiter fahren als das entſetzliche
Geſchrei des Kindes zu ſeinen Ohren drang Das zarte Weſen war
von dem Geſchirr zu Boden geriſſen worden und ein Hinterrad des
Wagens war demſelben über die linke Hand hinweg gegangen Das
Glied war ſchrecklich zermalmt worden ſodaß an eine Er
ung nicht zu denken war Jn der Königl Klinik mußte denn auch
ie Amputation der Hand erfolgen

Ausſchreitung Jm Warteſaale III und IV Klaſſe des hieſi
gen Bahnhofs verübte vorgeſtern ein angetrunkener Menſch groben Unfug
indem er die Reiſenden beläſtigte und ſie mit gewöhnlichen Redensarten
überhäufte Durch Bahnhofsbeamte wurde er aus dem Saale entfernt
ſetzte aber auf dem Bahnſteige ſeine Jnſulten fort wodurch allgemeines
Aergerniß erregt wurde Endlich wurde er durch Polizeibeamte ver
haftet Er nannte ſich Schloſſer H von hier

Als untreuen Diener hat ſich der Bureaugehülfe R bei einem
hieſigen Maurermeiſter erwieſen Derſelbe erhielt Ende März von
ſeinem Prinzipal ea 150 Mark Geld um ſie an eine gegebene Firma
abzuliefern Jetzt ſtellte ſich jedoch heraus aß dies nicht geſchehen iſt
doch bleibt R bei ſeiner Behauptung ſtehen daß er die Gelder richtig
abgeliefert habe Am 2 d M erhielt er hierauf wiederum den Betrag
von ca 300 Mark zu gleichem Zweck er iſt aber ſeit dieſem Tage mit
dem Gelde verſchwunden

Diebſtähle Einem hier durchwandernden Schuhmachergeſellen

Klaſſe des hieſigen Bahnhofes ein grüner Leinwandbeutel ent
haltend Kleidungsſtücke geſtohlen Der Geſelle hatte dort genächtigt
und den Beutel unter die Bank gelegt auf der er ſaß Er vermißte
ihn jedoch erſt am Morgen nachdem ſich der Dieb jedenfalls ſchon
längſt damit entfernt hatte Aus dem Café David wurde vor
geſtern ein Sommerüberzieher geſtohlen

Die Arbeiter Bewegung
Meldungen von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Spandan 5 Mai Abends Jn den hieſigen königlichen

Hamburg 5 Mai Abends Die hieſigen Küfer nahmen
einſtimmig eine Reſolution an nach welcher für den Fall daß die Arbeitgeber die entlaſſenen Leute nicht bis zum 7 Mai bedingungslos

wieder annehmen in den Generalſtrike eingetreten werden ſoll
Die hauptſächlichſten Forderungen der Küfer ſind neunſtündige
Arbeilszeit und Lohnerhöhung Die Zimmerleute beſchloſſen

ſt einſtimmig heute die Arbeit ein zuſt ellen wenn ihre Forderungen
eunſtündige Arbeitszeit und 65 Pfg Minimallohn für die Stunde

Prag 5 Mai Abends Die Arbeiter ſämmtlicher Maſchinen

eute die Arbeit ein Mittags hatten ſich etwa 9000 Arbeiter
verſammeit um zu berathen Dieſelben gingen jedoch ruhig aus
einander als ihnen der Polizeibeamte erklärte die Verſammlung ſei
geſetzwidrig da ſie nicht vorher angemeldet worden Die Arbeiter
haben nunmehr für Donnerstag die erforderliche Genehmigung nach

geſucht

Fulnek 5 Mai Abends Der durch Wagſtädter Aufrührer hier
angeregte Strike iſt nach mehr als achttägiger Dauer beigelegt
morgen wird in allen Fabriken zu den alten Bedingungen
wieder gearbeitet werden Das Militär iſt abgerückt

Paris 5 Mai Abends Die Lage in Roubaix und Tour
eoing hat ſich neuerdings ver ſſchlimmert gegen 10,000 Perſonen
ſtriken daſelbſt Auch in Puydedome dauert der allgemeine
Strike unter den Gasarbeitern theilweiſe fort

Madrid 5 Mai Abends einer geſtern r imgefſe Conjert abgehaltenen ſehr zahlreich beſuchten ſo ialiſti 43

empfohlen Nach Schluß der Verſammlung welche ohne Zwiſchenfall
verlief marſchirten die Arbeiter die Sozialiſtenführer an der Spitze
nach der r des Miniſterpräſidenten Sagaſt a Eine Depu
tation überreichte daſelbſt Sagaſta eine Petition in welcher der Erlaß
eines Geſetzes über den achtſtündigen Arbeitstag verlangt wird
Sagaſta antwortete er werde ſich die r von Reformen
durch Geſetzgebung angelegen ſein laſſen die Frage müſſe geprüft wer
den dies erfordere aber

Barcelong 5 i Abends Die Polizei verhaftete
mehrere Perſonen welche an archiſtiſche Zettel vertheilten Jn
einigen Gewerken ſind die Arbeiter geneigt die Arbeit wieder auf
zunehmen die Behörden treffen Vorkehrungen dieſelben zu beſchützen

Köln 5 Mai Jn der Brauerei Alteburg Aktien Geſell
ſchaft entſtanden tumultuariſche Auftritte Die wegen der
Lohnfrage ſtrikenden Brauergehilfen griffen den Direktor an
miß handelten ihn und warfen die Fenſterſcheiben der Brauerei
mit Pflaſterſteinen ein Sechs Brauergehilfen wurden verhaftet

Budapeſt 5 Mai Die Bäckerläden ſind geſchloſſen es ſind
keine Semmeln kein Weißbrod in der Stadt zu bekommen
Die Militärbäckerei ſorgt für Schwarzbrod das in einem täglichen
Quantum von 60,000 Kilogramm gebacken wird Die öffentliche
Meinung ſteht auf Seiten der Gehilfen die eine zwölfſtündige Arbeits
zeit verlangen und namentlich die Bedingung ſtellen ſich ſelbſt zu
verköſtigen während die Meiſter darauf beharren ihnen die bisherige
unzulängliche Koſt verabreichen zu wollen 2000 Geſellen haben
ſich auf der Donauinſel inſtallirt ſie kampiren im Freien
haben ſich mit Speck und Wein verproviantirt und verfügen über
einen Strikefonds Vom Auslande langen anſehnliche Summen für
die ſtrikenden Bäckergehilfen ein deren Haltung ſehr ruhig iſt Der
Organiſator des Strikes Johann Koczurek der vor einigen
Tagen verhaftet wurde iſt wieder in Freiheit geſetzt da er nicht in
geſetzwidriger Weiſe agitirt hat

Prag 6 Mai 8 Uhr Min Vorm Telegramm unſe
res Korreſpondenten 10000 Maſchinen Arbeiter ſtriken die
Ruhe iſt bisher nicht geſtört worden

L Lille 6 Mai 8 Uhr 33 Min Vorm Telegramm unſe
res Korreſpondenten Die Situation iſt wieder ungünſtiger
Die Arbeiter griffen einen Lieutenant und die von ihm befehligte
Truppenabtheilung an Der Lieutenant mußte ſich durch Revolver
ſchüſſe retten Der kommandirende General gab Befehl auf das
Allerſtrengſte vorzugehen und bei der geringſten Veranlaſſung ſcharf
zu feuern

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

ri Rom 6 Mai 7 Uhr 48 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Senat hat mit 93 gegen
76 Stimmen den Antrag auf Eingehen der dem Knltus dienenden
Stiftungen zu Gunſten der Armen abgelehnt Crispi erklärte
die Regierung verzichte auf eine weitere Berathung des Opere
Pie Geſetzes das Kabinet werde die Eutſcheidung des Königs
einholen Wegen des Senatsbeſchluſſes wird die Kammer
Auflöſung erwartet

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
Wien 5 Mai Nachts Der Ausſchuß des Abgeordneten

hauſes für die Vorberathung des Geſetzentwurfs über die Errich
tung von Arbeiterkammern nahm mit 8 gegen 7 Stimmen
den Antrag des Referenten an die Regierung n mög
lichſt umfaſſendes ſtatiſtiſches Material zu ſammeln und dem Aus
ſchuſſe zu übermitteln den Geſetzentwurf betreffend die Errichtung
von Arbeiterkammern behufs eventueller Umarbeitung an das Sub
komitee zurückzuverweiſen

Paris 5 Mai Nachts Ausführlichere Meldung Siehe
auch Gerichtszeitung der vorlieg Nr Jn der heutigen Ge
richtsverhandlung gegen den Vorſitzenden und die Mitglieder des
Adminiſtrationsrathes der Société des Métaurx behauptete
Sécrétan daß der Aufkauf des Kupfers im Jntereſſe der
franzöſiſchen Jnduſtrie erfolgt ſei welche ſonſt Mangel gelitten
haben würde Die Dividende für 1887 ſei keine fiktive geweſen
die Experten hätten Ziffern und Thatſachen verwechſelt Hentſch
vormals Präſident der Geſellſchaft erklärt er habe die deu
Statuten widerſprechenden Operationen nicht gekannt er ſchiebt
alle Schuld auf den Direktor Denfert de Rocheran der durch
Selbſtmord endete Die Bilanz habe er weder gemacht noch
prüfen können Der Experte Flory bezeichnet die ſtattgehabten
Kupferkäufe als Spekulationskäufe Auf eine Frage des Gerichts
präſidenten erklärt der Mitangeklagte Sécrétan die Kupferhaufſe
in London habe den Zweck gehabt Käufer nach Paris zu ziehen
wo die Verträge mit dem Comptoir des Möétaux einen ſtabilen
Markt ſicherten Die übermäßige Hauſſe ſei ein Manöver der
Gegner geweſen

Rom 5 Mai Nachts Senat Bei der heute begonnenen
Berathung des Geſetzentwurfes über die Opere pie vergl auch
das römiſche ri Telegramm Anm der Red bekämpfte Crispi
die von der Kommiſſion des Senats vorgenommene Streichung
eines Theiles des Artikels 87 der Vorlage welche ſich auf die
Umbildung der religiöſen Opere pie als den gegenwärtigen Zeit
verhältniſſen nicht mehr entſprechend bezieht Crispi erklärt er
habe hinſichtlich 20 oder 30 Zuſatzanträgen nachgegeben Artikel
87 aber ſei für ihn der grundlegende Er wünſche daß dieſer
angenommen würde wenn nicht würde er an die Wähler appelliren
welche in dem Zwieſpalt zwiſchen Senat und Kammer entſcheiden
müßten Beifall Der Berichterſtatter der Kommiſſion ver
theidigte die Streichung des betreffenden Theiles des beſagten
Artikels Crispi beſtand auf ſeiner Erklärung und wiederholte

Appell an die Wähler zur Nothwendigkeit Der Senat lehnte
in geheimer Abſtimmung den Antrag auf Wiederherſtellung des
zweiten Theils des Artikels 87 mit 93 gegen 76 Stimmen ab
Crispi erklärte nach dieſem Votum des Senats bitte er die Be
rathung über die Vorlage zu ſuspendiren da er die Befehle des
Königs einholen müſſe

Berlin 6 Mai Wie Emin Paſcha ſo iſt nunmehr
wie die Nat Ztg hört auch der Jtaliener Caſati der zehn
Jahre laug Gouverneur der egyptiſchen Provinz Bahr elGhaſal
war und dann bei Emin weilte in deutſche Dienſte getreten
Emin bezieht von der deutſchen Reichsregierung wie wir ſeiner
Zeit mittheilten ein Jahresgehalt von 20000 während ihm
von der britiſchoſtafrikaniſchen Geſellſchaft mehr als das Vier
fache dieſes Betrages 4000 Pfund Sterling angeboten war
Angeſichts dieſer Thatſache nimmt es ſich ſehr häßlich aus wenn
ein Theil der engliſchen Preſſe fortfährt das unſinnigſte Zeug
über Emin zu verbreiten ein koptiſcher Offizier der ſich aus
der Aequatorialprovinz glücklich nach Khartum durchgeſchlagen
hat ſoll erzählt haben Emin habe die Aequatorialprovinz
dem Machdi verrathen wollen und ſei nur durch ſeine Offiziere
und Soldaten daran verhindert worden die Meuterei der Letzteren
habe außer Emins Willkür und Grauſamkeit 11 keinen anderen
Grund als dieſen Verrath gehabt Emin habe ferner im Geheimen
eine Ueberrumpelung der Stanley ſchen Expedition geplant Der

Newyork Herald tiſcht dieſe unglaubliche Geſchichte in einem

à Rednern die Reſolutionen desa wurden von mehreren n die benngreſſes als Mittel gegen
mehrere Spalten langen Telegramm aus Kairo ſeinen Leſern auf

wenn ein Konflikt zwiſchen beiden Kammern entſtehe werde der J

London 5 Mai Stanley iſt von der Königin
Victoria nach Windſor eingeladen worden wohin er ſich morgen
begiebt Die Stadt wird ihm einen feierlichen Empfang
bereiten Stanley bleibt bis zum Mittwoch Gaſt der Königin

Die Thronrede zur Eröffnung des Reichstages
Telegramm unſeres Korreſpondenten

H Berlin 6 Mai 12 Uhr Min Mittags
Der Kaiſer eröffnete ſoeben im Weißen Saale des könig

lichen Schloſſes den Reichstag Die Thronrede begrüßt den
Reichstag der bedeutſame Fragen ihrer Löſung entgegen zu führen
habe vornehmlich den Ausbau des Arbeiterſchutzes

Die in einigen Landestheilen vorgekommenen Ausſtands
bewegungen veranlaßten eine Prüfung der Frage ob die
Geſetzgebung innerhalb der Staatsordnung den berechtigten
Wünſchen der Arbeiter Rechnung trägt

Die Sonntagsruhe die Beſchränkung der Frauen und
Kinderarbeit Anordnungen gegen die Gefahren für Leben
Geſundheit und Sittlichkeit die Ergänzung der Vorſchriftep
über Arbeitsbücher die Stärkung des elterlichen Anſehens
gegenüber der Zuchtloſigkeit jugendlicher Arbeiter wird
die Vorlage behandeln

Weiterhin wird erſtrebt die Regelung gewerblicher
Schiedsgerichte und deren Organiſation als Einigungs
ämter Jn der Fürſorge liegt die wirkſamſte Stärkung um
jedem Verſuche an der Rechtsordnung gewaltſam zu rütteln
unbeugſam entgegenzutreten

Die Reformen dürfen die vaterländiſche Gewerbethätigkeit nicht

gefährden deshalb habe ein Meinungsaustauſch mit Staaten
gleichartiger Wirthſchaftslage ſtattgefunden

Der Verlauf der Arbeiterſchutz Konferenz erfüllte mit
beſonderer Befriedigung Dauernde Erhaltung des
Friedens ſei das unausgeſetzte Ziel der Regierung Es ſei ge
lungen bei allen Regierungen das Vertrauen zu der Zuver
läſſigkeit dieſer Politik zu befeſtigen

Aufgabe des Reiches ſei die Pflege der Vertheidigung der
geſchloſſenen Bündniſſe und der mit allen Mächten
beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen Zur Durch
führung dieſer Vertheidigung bedarf es einer entſprechenden
Heeresmacht Jede Verſchiebung der Machtverhältniſſe gefährdet
das Gleichgewicht und den Erfolg der Friedenspolitik

Die erweiterten Heereseinrichtungen der Nachbarländer ver

anlaſſen eine Militär Vorlage Der Wiederherſtellung
der Ruhe in Oſtafrika darf entgegengeſehen werden Schließ
lich wird die Verbeſſerung der Beſoldung eines Theiles
der Reichsbeamten angekündigt

Dieſer Auszug aus der Thronrede iſt uns durch dringendes
Telegramm unſeres ſtändigen Berliner Mitarbeiters bei Schluß der
Redaktion übermittelt worden Die Telephon Verbindung zwiſchen Halle
und der Reichshauptſtadt durch welche wir den Wortlaut der Thron
rede zu beziehen gedachten konnte wegen eines auf der Strecke nieder
gehenden Gewitters nicht in Benutzung genommen werden

Anm der Red

Vom Bürchermarkt
Das Wetter Das April Heft dieſer meteorologiſchen Monats

ſchrift enthält Erläuternde Beſprechungen der neuen Jnſtruktion für
die Beobachter an den meteorologiſchen Stationen II III und IV
Ordnung des Königl Preuß Meteorologiſchen IV Von
Dr Aßmann in Berlin Die Meteorologie in den höheren Schulen
von Dr Lehmann Rudolſtadt Ueberſicht über die Witterung des
Februar 1890 in Centraleuropa Kälteſter Tag in Thüringen
Die Trübung der Atmoſphäre infolge der Kataſtrophe in Antwerpen
am 6 September 1889 Meteorologiſche Notizen und Korreſpon
denzen Ueberſchwemmung in Amerika Außerdem eine Karten Bei
lage Mittlere Jſobaren und Jſothermen ſowie die Niederſchlagsmengen
für den Februar 1890

Handel und Verkehr
S Städtiſche Anleihe Der zur öffentlichen Zeichnung für den
5 und 6 d Mts in Halle aufgelegte Anleihetheilbetrag der 31
Halleſchen Stadtanleihe wurde ſo weſentlich überzeichnet daß
bereits geſtern früh 9 Uhr die Subſcription geſchloſſen werden mußte

Markktbericht
Dienstag den 6 Mai

Eier pro Mandel 75 MkButter pro Pfund 1,10 1,20Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 7
wiebeln pro 5 Liter 1,90
ellerie pro Mandel 1,00 1,20

Kohlrüben pro Mandel 1,00 1,20
Mohrrüben pro Mandel 0,12 0,16
Kopfſalat pro Stück 0,94 0,08Rothe Rüben pro Mandel 0,50 0,55
Radieschen pro 4 Bündchen 0,10
Spargel pro Pfund 0,60 0,75
Waldmeiſter pro 2 Bündchen 0,10
Kreſſe pro 2 Bündchen 0,05
Neue Gurken pro Stück 0,50 1,00
Sauerkraut pro Pfund 0,05 0,08
Grüne Bohnen pro Pfund 0,12
Honig pro Pfund 1,40 nPflaumenmus pro Pfund 0,25 0,80
Tauben pro Paar 0,70 0,80Hähne pro Stüch 1,75 1225

Der Markt war mit lebenden Fiſchen beſonders mit Barſchen und
Weißfiſchen beſetzt

Bericht der BVörſe zu Halle a S
Dienstag den 6 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 186 195 feinſter märkiſcher bis 201 Roggen feſt

176 179 Gerſte Brau gefragter 192 215 Futter 135 165
Hafer ruhig 180 185 Mais Amerikaniſcher Mixed v 120 122Sleume bis 142 Raps Rübſen Erbſen Viktoria
ohne Geſchäft Kümmel excl Sack p 100 K 839 40 Stärke incl
Faß v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 89 40 abfallende
Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Angebot Klee

ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel ruhig Futtermehl 12,50 14,50 Roggenkleie10,25 10,76 Weigenſchaalen 9,50 10, Weizengrieskleie 9,50 bis
10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50 Oelkuchen 18
bis 13,50 alz 33,50 85 Rüböl 70 Petroleum feſt 25
Solaröl ſehr feſt 825/800 17,60 18 Spiritus p 10,000 L S feſt
Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 55,10 Mk mit 70 Mk Ver

T

brauchsabgabe 35,30 M

e

S
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Nachdruck verboten

Schön gut und billig
ſind drei Eigenſchaften welche gewiß jedem Käufer angenehm ſind wenn er 7
ſelben beiſammen findet Durch unſeren Grundſatz Billige und reelle Be
dienung bei Frerg feſten Preiſen einen raſchen und großen Umſatz zu

er Lage obige drei Eigenſchaften unſeren verehrten Ab
nehmern vereint zu bieten Unſere Lager ſind jetzt in allen Abtheilungen
erzielen ſind wir in

vollſtändig komplet und bieten wir in Bezug auf Auswahl elegante Facons
wie Reichhaltigkeit der Stoffe ſowie auch hinſichtlich der Billigkeit das Größte
was man nur von einem großen Etabliſſement erſten Ranges beanſpruchen
kann

Die Beſichtigung
unſerer Neuheiten iſt empfehlenswerth Nachſtehend geben wir einen kleinen
Auszug unſerer

VBreis Liſte
h in guter Waare und Arbeit von 10 18 Mk an
Saiſon Anzüge in allen Modefarben von 12 30
FaconAnzüge das Neueſte der Saiſon von 1524Hochelegante Anzüge in engl u franzöſ Stoffen von 18 28
Gehrock Anuzüge feinſte Kammgarne von 22 36
Frühjahrs Paletots neueſte Deſſins von 9 17
Nouveanteé Paletots hochfeine Dfyruns von 1225
Havelocks feinſte engliſche Stoffe von 16 28Schuwaloffs in allen Modefarben von 14 26
Buckskin in allen Facons von 15Buckskin Hoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend von a
Buckskin Hoſen und Weſten neueſte Deſſins von 7212
Jünglings Anzüge neueſte Deſſins von 7Jünglings Paletots Nouveautés von 14
Buckskin KnabenAnzüge für jedes Alter in Pliſſé

Blouſen und Jaquetfacon von 37Tricot Anzüge uni und geſtreifte Deſſins von 8
Kuaben Paletots in großer Auswahl von 459Waſchechte Moleskin Drell Knaben Anzüge glatt

und mit Falten von zWaſchechte Moleskin Drell u Satin Hoſen von
Haus und Comptoir Joppen Turntuch Jagdtuch

Moleskin von
Arbeits Anzüge En r Leder Caſſinet Zwirn 2c von 58
Prima Hamburger Lederhoſen in allen Farben von 8
Gute ArbeitshoſenSeidene und Piqué Weſten von 22 7Flicklappen werden gratis verabfolgt

We Grundprinzip der Coneurrenz Geſellſchaft
1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt

4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

r Eiunzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur en

Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wah
ren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis in deut
lich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein

M Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden
Jndem wir die Hoffnung hegen durch aufmerkſame und ſtreng ſolide

J Bedienung das Vertrauen eines geehrten Publikums in kurzer Zeit zu erwerbenbitten wir zugleich um gütiges Wohlwollen und regen Zuſpruch Der Beſuche
der Verkaufslokalitäten iſt auch ohne zu kaufen gern geſtattetJ Halleſche Concurren Geſellſchaft

in Firma Mavyor Go Ralle5 Leipzigerſtr 5 5 Leipzigerſtr 5
eine Treppe hoch

Auch Sonntags geöffnet

J Saalſchloßbrauerri Giebichenſtein F Kohlhardt
rakt ZahnaHeute Mittwoch Nachmittags 4 Ahr Atelier un kunde und

brogsesMiſtar Concerte
f 7 na horb à PI 100 Pder Kapelle des Königl Magdeb Füſ Regm No 36 m re süss à FI 130 Pt

Entree à Person 30 Medicinalwein à FI 140 PfO Wiegert fl Muſikdir Sriorgto 8herry Portweine Na
x Lacrimae Christi MosoatoBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk giltig für Vermonth Mosel Rhein

ſämmtliche Wochentags Concerte der Regiments Kapelle J Ungar à P od Iit v 80 300 r
welche wie im Vorjahre in der Saalſchloßbrauerei Prinz e ten eCarl und im Vade Wittekind ſtattfinden ſind in den J weinetuben Tabernae Ralle a
Cigarren handlungen der Herren Steinbrecher K Jasper 7 Gr Klausstrassso 7
Panl Grimm Beeck Stoye obere Leipzigerſtraße Liebau

er und in Giebichenſteim beim Kaufmann Herrn
eichardt jun zu haben wetiseur So DR neSaalschlossbrauerej biobichenstein J

iochfeines portbier Das größte reine r

Für Möbelmagazine und Tapezierer e e
Jch bringe den verehrten Herrſchaften meine Specialitäi in Kieſern Feinſten geriebenen Napfkuchen mit

polirten Bettstellen und KleiderschränkKenm in allen Facons in em Vanilleguß ſowie vorzüglichen Matz und
pfehlende Erinnerung Saubere reelle Arbeit wird zugeſichert Um ein gütiges Kartoffelkuchen von feinſter Sahnen

Wohlwollen bittet 3 butter empfiehlt täglich friſchA Rummler Fiſchleruſtr Schmeerſtr 3334 Carl Koch Herrenſtraße 1

Dresdner Gasmotorenfabrik Moritz Hille
Filiale

Leipzig Windmühlenstr 7
empfiehlt

CGaSsmmotore
in stehend und liegend Construction S

Zwillingsmotore
für elektrische Beleuchtung

Feinste Refer ca 1000 Stück im Betrieb
Auskunft ertheilt

r

Oskar Puls Halle a Brunnenpl 6

Schmöllner Dampfbrauerei

ſelten Bulle a S Henriciicvſtaße lt
empfiehlt ihre

ſ agerbier 33 Fl 3 M
Bayriſch 20 Fl 3 M
Weißbier 33 Fl 3 M
Weizenbier 33 Fl 3 Min Den o Originalflaſchen frei ins Haus

Reſtaurateure und Wiederverkäufern
beſondere Vortheile

L Dannenhberg Herrenstr 7Mein Lager in hand und aſchinengeſtrickten

r Strumpfwaaren
ſowie wollene u baumwollene Strickgarne halte zu billigſten Preiſen beſtens
empfohlen

Chemiſettes Kragen Manſchetten Shlipſe Rüſchen empfehle zu bil
ligſten Preiſen in größter Answahl

L Dannenberg Herrenstr 7

Oeffentlicher Vortragüber bibliſche hatten und die u unſrer u
Mittwoch Abend S Uhr Gr Märkerſtraße 23 imKirchenlokal der apoſt Gemeinde Zutritt frei

Jlluſtr Halleſcher Hauskalender I891 Coneerthaus Karlstr 12
Jnſerate für denſelben werden noch angenommen bis 15 Mai Größeres Vereinszimmer mit

c Peter Alte Promenade Nr 28 Pianino zu vergeben

Fe
Wir beehren uns die Herren Landwirthe und sonstige Interessenten wiederholt darauf aufmerk

sam zu machen dass wir auf unserm hiesigen Fabrikgrundstück Dessauerstrasse No S eine

Ausstellungs Halle
für unsere Gesammtfabrication in Halle Stralsund und Barth errichtet haben

Indem wir um recht zahlreichen Besuech derselben ganz ergebenst bitten wollen wir nicht unter
lassen auf die auch in hiesiger Gegend bestrenommirten

Landwirthschaftlichen Maschinen und Geräthe
unserer Stralsunder und Barther Fabriken besonders hinzuweisen in deren Fabrication wir hier
selbst ein reichhaltiges Lager unterhalten und solche zu Fabrikpreisen ohne jeden FPrachtzuschlag abgeben

Als Saison Artikel empfehlen wir zu billigen Preisen und unter coulanten Zahlungsbedingungen
Patent Schloer weltberühmt und in allenDüng orstreumaschinen Culturstaaten patentirt

Einzigete MHaschine welche alle Düngerarten sicher und gleichmässig ausstreut
und deshalb auf allen Concurrenzen nur erste Preise erhielt

in GleichVer mässigeschmieren
oder

Ver
stopfen

ab olut
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und
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Aussaat

binfache

Ein Mann

und

ein Pferd
zum Betriebe

vollkommen
ausreichend

S S und
S vehrr volide

S Con
struction

Ferner Drillmaschinen in allen Spurbreiten und für jedes Terrain passend breitwurßge
Säemaschinen gusseiserne Ackerwalzen in verschiedenen Arten Dresch u Häekselmaschinen
für Hand Pfercſe und Dampfbetrieb Getreidereinigungs und Sortirmaschinen Trieurs
Sehrotmünhlen Göpelwerke Rübenschneider Oelkuchenbrecher Buttermaschinen
NMilchkühler

e e e äeää

S

Futterdämpf Apparate
u 8

endlich empfehlen wir unsere hiesigen Fabrikate als
Dampfmaschinen Pumpen Pismaschinen Selterswasser Apparate Eisschrünke

Flaschenspül Füll u Korkmaschinen Fässerkarren u sonstige Kellereimaschinen F

Vereinigte Pommersehe Eisengiesserei und
Hallesche Maschinenbau Anstalt vorm Vaass Iättmann

e
2 Möhel Spiegel 1 Polſterwagren Magwin 2

Er A 7 ödt ch er Gr t
einzelne Stücke Zu Fabrikpreisen

Streng solide Bedienung Transport gratis

0
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